
 

Datenschutzkonzept des Vereins Südtiroler Herbstgespräche (SHG) 
 
 
Beschlossen durch den Vorstand des Vereins im November 2018, aktualisiert im Februar 2024. 
 
Basis des Konzeptes ist die Datenschutzgrundverordnung DSGVO 2016/679 
 
 
Der Zweck des Vereins, dessen Tätigkeit nicht auf Gewinn ausgerichtet ist, besteht in der umfassenden 
Information und Fortbildung über alle Aspekte pflanzlicher Arzneimittel, insbesondere  
 
• Information über ärztliches und pharmazeutisches Erfahrungswissen 
 
• Information der Fachkreise über neue Forschungsergebnisse und Erkenntnisse 
 
• Information der Fachkreise über Nutzen und Grenzen der Anwendung von Arzneipflanzen 
 
• Erhöhung des Anteiles von Phytopharmaka in der Therapie durch den Arzt und durch Empfehlung an der Tara 

durch den Apotheker 
  
• Förderung der Kommunikation zwischen Ärzten und Apothekern 
 
• Information über nationale und europäische gesetzliche Anforderungen und Entwicklungen  
 
 
1. Erfasste personenbezogene Daten von Mitgliedern  
Zur Erfüllung des Vereinszieles werden folgende personenbezogene Daten der Mitglieder erfasst: 
 
• Name (Vor- und Zuname, akademischer Grad) 
• Adresse (nur, wenn keine Zugehörigkeit zu Sponsorfirma) 
• Firmenadresse, Zugehörigkeit zu Sponsorfirma 
• Beruf bzw. Angabe des Tätigkeitsbereiches in der Sponsorfirma 
• Bei Veranstaltungen werden möglicherweise Fotos, Ton- und/oder Videoaufnahmen von den 

Teilnehmer(n)Innen gemacht. Diese können in verschiedenen Medien (Print, Online, TV) und in Publikationen 
(Print, Online) Verwendung finden. 

 
 
2. Erfasste besondere Kategorien personenbezogener Daten  
Es werden keine besonderen Kategorien personenbezogener Daten („sensible Daten“) erfasst, gespeichert oder 
verarbeitet. 
 
 
3. Verarbeitung  
• Personenbezogene Daten werden in Form einer elektronischen Datei z.B. einer Microsoft-Excel-Datei auf 

einem Passwort geschützten Computer verwaltet. 
• Zugriff zur Verarbeitung personenbezogener Daten haben die/der SchriftführerIn des Vereins und die/der 

KassierIn. 
• Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt ausschließlich zum Zweck der Erfüllung des 

Vereinszweckes, insbesondere der Mitgliederevidenz, der Organisation der Kongresse, zur Aussendung von 
Mitteilungen, der jährlichen Aufforderung zur Zahlung des Mitgliedsbeitrages, sowie des Mahnwesens. 

• Personenbezogene Daten dürfen keinesfalls an Dritte, zu welchem Zweck auch immer, weitergegeben 
werden. Ausdrücklich ausgenommen von dieser Regelung ist die gesetzlich vorgesehene mögliche 
Einsichtnahme durch die österreichische Vereinsbehörde.  

 
 
 
 



 

4. Verantwortliche(r) 
Als Verantwortliche(r) über die Zwecke und Mittel der Verarbeitung von personenbezogenen Daten gilt die/der 
PräsidentIn des Vereins. 
 
 
5. AuftragsverarbeiterIn 
Als AuftragsverarbeiterIn werden nur Personen und Organisationen beauftragt, die mit der Kongressabwicklung 
betraut sind. 
 
Zur Durchführung der Auftragsverarbeitung können operative Aufgaben (zB kuvertieren, Skriptenerstellung, 
Kongressabwicklung uä) weiter vergeben werden; die Verantwortung verbleibt aber in jedem Fall beim Verein. 
 
 
6. Einwilligung 
• Jedes Vereinsmitglied hat mit dem Beitritt zum Verein eine freiwillige und unmissverständliche 

Willenskundgebung in Form einer Erklärung abzugeben, mit der die betroffenen Personen zu verstehen geben, 
dass sie mit der Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten einverstanden sind. 

 
• Diese Willenskundgebung ist nach Erhalt der Zustimmung zum Beitritt durch eine entsprechende Erklärung 

schriftlich per Email (s. Pkt. 11 Mustertext bei Neuanträgen) abzugeben. 
 
• Bereits bestehende Mitglieder werden mindestens einmal pro Jahr mit dem Schreiben zur Aufforderung der 

Bezahlung des jährlichen Mitgliedsbeitrages über die Art und den Zweck der Verarbeitung personenbezogener 
Daten durch den Verein informiert und darüber unterrichtet, dass sie mit der Einzahlung des Mitgliedsbeitrages 
ihre freiwillige und unmissverständliche Zustimmung zur Speicherung und Verarbeitung ihrer 
personenbezogenen Daten erteilen. 

 
• Verweigert ein Mitglied durch Vermerk oder durch Kontaktaufnahme mit dem Verein die Speicherung und 

Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten, so ist dies einer Austrittserklärung aus dem Verein 
gleichzusetzen. Das Mitglied wird in diesem Fall durch einmaliges Anschreiben über diesen Sachverhalt 
informiert und das Mitglied und dessen personenbezogene Daten werden nach Ablauf einer Frist von 6 
Wochen aus der Mitgliederliste gelöscht. 

 
• Erfolgt keine Bezahlung des Mitgliedsbeitrages, so wird nach angemessener Frist vom Verein ein 

entsprechendes Mahnschreiben verfasst, mit welchem der Ausschluss aus dem Verein angedroht wird. Erfolgt 
trotz zweimaliger Mahnung keine Bezahlung, wird das Mitglied aus dem Verein ausgeschlossen und dessen 
personenbezogenen Daten endgültig gelöscht.   

 
• KongressteilnehmerInnen müssen bei der Anmeldung zum Kongress eine entsprechende 

Zustimmungserklärung abgeben. 
 
 
7. Einsichtnahme bzw. Korrektur  
• Jedes Mitglied hat das Recht, eine sofortige und umfassende Löschung seiner/ihrer personenbezogenen 

Daten zu veranlassen. In diesem Falle ist die Löschung durch die/den SchriftführerIn des Vereins unmittelbar 
durchzuführen. Das Mitglied ist über die erfolgte Löschung zu informieren und dass diese Löschung einem 
erfolgten Austritt aus dem Verein gleichzusetzen ist. 

 
• Hat der Verein noch offene Forderungen an ein Mitglied, welches die Löschung der personenbezogenen Daten 

wünscht, so ist das Mitglied schriftlich über diese offenen Forderungen des Vereins zu informieren und eine 
angemessene Frist zur Begleichung zu setzen. Nach Erfüllung der Forderungen bzw. nach Nicht-Erfüllung 
trotz zweimaliger Mahnung ist das Mitglied aus dem Verein auszuschließen und die personenbezogenen 
Daten sind zu löschen. In besonderen Fällen, zum Beispiel im Falle eines Rechtsstreites nach Bezahlung 
offener Forderungen, verlängert sich die Frist zum Löschen der personenbezogenen Daten bis zur Beendigung 
des Vorganges. 

 
 



 

8. Website Phytoherbst 
Der Verein unterhält eine Website, für dessen Gestaltung und Inhalt der Verein verantwortlich ist.  
Die Website ermöglicht die online-Anmeldung zu einem jährlich stattfindenden Kongress. Wenn diese Möglichkeit 
genutzt wird und die personenbezogenen Daten in die dafür vorgesehene Maske eingeben werden, so dient dies 
ausschließlich der elektronischen Weiterleitung an das Büro, das die Kongressorganisation betreut (s.Punkt 9). 
Diese personenbezogenen Angaben werden zu keiner Zeit auf der Website gespeichert und, außer an das 
zuständige  Büro, das die Kongressorganisation betreut, nicht an Dritte weitergegeben.  
 
 
9. Verarbeiten von Kunden- und Vertragsdaten 
Wir erheben, verarbeiten und nutzen personenbezogene Kunden- und Vertragsdaten zur Begründung, 
inhaltlichen Ausgestaltung und Änderung unserer Vertragsbeziehungen. Personenbezogene Daten über die 
Inanspruchnahme dieser Website (Nutzungsdaten) erheben, verarbeiten und nutzen wir nur, soweit dies 
erforderlich ist, um dem Nutzer die Inanspruchnahme des Dienstes zu ermöglichen oder abzurechnen. 
Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 
 
Die erhobenen Kundendaten werden nach Abschluss des Auftrags oder Beendigung der Geschäftsbeziehung 
und Ablauf der ggf. bestehenden gesetzlichen Aufbewahrungsfristen gelöscht. Gesetzliche Aufbewahrungsfristen 
bleiben unberührt. 
 
Ihre übermittelten Daten werden auf dem Server der Kwizda Pharma GmbH gespeichert und zur weiteren 
Verarbeitung Ihrer Anmeldung an den Verein "Südtiroler Herbstgespräche zur Förderung von Wissenschaft und 
Gesundheitspflege im Bereich der Ganzheitsmedizin" weitergeleitet. 
 
Eine weitergehende Übermittlung der Daten erfolgt nicht bzw. nur dann, wenn Sie der Übermittlung ausdrücklich 
zugestimmt haben. Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte ohne ausdrückliche Einwilligung, etwa zu Zwecken der 
Werbung, erfolgt nicht. 
 
Grundlage für die Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, der die Verarbeitung von Daten zur Erfüllung 
eines Vertrags oder vorvertraglicher Maßnahmen gestattet. 
 
 
10. Information zum Datenschutz für Kongressteilnehmer 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der Datenschutzgesetze, insbesondere der 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). 
 
Im Rahmen der Erfüllung eines Vertrages (Anmeldung zum Kongress) oder zur Durchführung vorvertraglicher 
Maßnahmen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO) 
. 
Empfänger der personenbezogenen Daten 
 
Generell gewährt der Verein nur Zugriff auf Ihre Daten von Stellen, welche mit Ihren Daten arbeiten müssen 
(„need-to-know-Prinzip“), d.h. Zugriff auf diese Daten zur Erfüllung einer vertraglichen oder rechtlichen Pflicht 
benötigen. Hierbei kann es sich auch um Dienstleister und Erfüllungsgehilfen handeln, welche im Auftrag des 
Unternehmens handeln.  
 
Sie haben gegenüber uns folgende Rechte hinsichtlich der Sie betreffenden personenbezogenen Daten: 
 
Recht auf Auskunft, Recht auf Berichtigung oder Löschung, Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, Recht 
auf Widerspruch gegen die Verarbeitung, Recht auf Datenübertragbarkeit. 
 
Sie haben zudem das Recht, sich bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten durch uns zu beschweren. 
 
Speicherdauer der Daten 
 



 

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange es für die Erfüllung unserer vertraglichen 
und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. Sofern die Speicherung personenbezogener Daten zur Erfüllung dieser 
Pflichten nicht mehr erforderlich ist, werden diese gelöscht, es sei denn, es bestehen gesetzliche 
Aufbewahrungspflichten, wie etwa handels- und steuerrechtliche Aufbewahrungspflichten. 
 
 
11. Anlage 
 
Mustertext bei Aussendung zur Einzahlung des jährlichen Mitgliedsbeitrages:  
„Gemäß EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) geben Sie mit der Einzahlung des Mitgliedsbeitrages Ihre 
Zustimmung zur elektronischen Speicherung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten (Name, Adresse, 
Firmenadresse, Mailadresse, Beruf, akademischer Grad). Diese Daten werden ausschließlich zur Erfüllung des 
Vereinszweckes (Führung der Mitgliederliste, Aussendungen uä) verwendet und in keinem Fall an Dritte 
weitergegeben.“ 
 
 
Mustertext bei Neuanträgen der Mitgliedschaft:  
„Gemäß EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) geben Sie mit dieser Beitrittserklärung Ihre Zustimmung 
zur elektronischen Speicherung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten (Name, Adresse, 
Firmenadresse, Mailadresse, Beruf, akademischer Grad) . Diese Daten werden ausschließlich zur Erfüllung des 
Vereinszweckes (Führung der Mitgliederliste, Aussendungen uä) verwendet und in keinem Fall an Dritte 
weitergegeben.“ 
 
 
Mustertext für Kongressteilnehmer 
„Gemäß EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) geben Sie mit der Einzahlung des Kongressbeitrages Ihre 
Zustimmung zur elektronischen Speicherung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten (Name, Adresse, 
Firmenadresse, Mailadresse, Beruf, akademischer Grad) sowie Ihr Einverständnis im Verlauf der Veranstaltung 
fotografiert oder gefilmt zu werden. 
 
Fotos, Ton- und/oder Videoaufnahmen, die von den Teilnehmer(n)Innen gemacht werden, werden ausschließlich 
zur Dokumentation der Veranstaltung auf der Homepage des Vereins und in verschiedenen Medien (Print, 
Online, TV) und in Publikationen (Print, Online) verwendet. 
 
 
 
Wien, im November 2018 
Aktualisiert im Februar 2024 


